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Vorwort

Kein Mobilitätsthema bestimmt in den letzten Jahren seit dem Abgasskandal und den Fri-
days for Future Demonstrationen mehr die Debatte als das Thema Elektromobilität. Die 
Elektromobilität soll in diesem Kontext einen Baustein zum Erreichen der deutschen Kli-
maziele beitragen. Viele Bücher und Studien haben sich in diesem Kontext bereits ausgie-
big mit den technischen und ökonomischen Auswirkungen der Elektromobilität für die 
deutsche Wirtschaft beschäftigt. Dabei stehen zentrale Fragen im Raum, welche Auswir-
kungen dies auf Arbeitsplätze in der Automobilwirtschaft hat oder aus welchen Kompo-
nenten ein Elektromobil im Gegensatz zu einem konventionellen Fahrzeug besteht.

Das vorliegende Buch greift diese Themen eher weniger auf. Vielmehr soll eine Lücke 
zur Energiewirtschaft geschlossen werden. Durch die Installation von Ladeinfrastruktur, 
welche mit dem öffentlichen Stromnetz verbunden ist, wird gerade die Energiewirtschaft 
mit diesen Themen konfrontiert. Der Branchenkenner weis in diesem Zusammenhang, 
dass an der gesamten Wertschöpfungskette der Ladeinfrastruktur unterschiedliche 
Marktakteure involviert sind, vom Lieferanten, dem Netzbetreiber über den Messstellen-
betreiber etc. Das vorliegende Buch versucht in diesem Zusammenhang zu klären, welche 
Aufgaben und Pflichten die einzelnen Marktrollen zu übernehmen haben und welche Be-
sonderheiten im Rahmen der Abrechnung und gesetzlichen Umlagen bzw. Abgaben wie 
z. B. der EEG-Umlage zu beachten sind. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der regulatori-
schen Einordnung des Ladesäulenbetreibers. Da es sich aus Sicht der Energiewirtschaft 
um ein noch junges Thema handelt, welches zunehmend den Markt durchdringt, kann es 
vorkommen, dass einzelne Sachverhalte bislang nicht oder unzureichend geklärt sind. 
Auch können bestimmte gesetzliche Regelungen unterschiedlich interpretiert werden. Das 
Buch versucht in diesem Zusammenhang einen möglichst neutralen Blick auf das Thema 
Elektromobilität zu werfen. Jedoch kann für die Interpretation einzelner Sachverhalte 
keine juristische Haftung übernommen werden. Allerdings bietet das Buch einen ersten, 
guten Überblick über die Komplexität der Elektromobilität unter Berücksichtigung der 
energiewirtschaftlichen Besonderheiten. In diesem Zusammenhang ist das Werk als Pra-
xisbuch zu verstehen.

Da das Thema Elektromobilität durch das beschlossene Klimapaket zunehmend in den 
politischen Fokus gerät, wobei in den letzten Jahren aus energiewirtschaftlicher Sicht sehr 
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wenig passiert ist, kann es dazu kommen, dass bis zur endgültigen Publikation des Buches 
sich einige Sachverhalte bereits geändert haben könnten. Trotzdem wurde bei der Erstel-
lung des Werkes darauf geachtet, die neuen Regelungen des Klimapaketes und des 
EU-Winterpakets der Europäischen Union miteinfließen zu lassen.

Das Buch richtet sich vor allem an die Leser, welche einen Überblick über die energie-
wirtschaftlichen Zusammenhänge und Aufgaben der einzelnen Marktrollen erlangen 
möchten. Hierbei stehen natürlich Stadtwerke im Fokus, welche derzeit Vorreiter für die 
Installation und den Betrieb von Ladeinfrastruktur sind. Aber auch IT-Dienstleister oder 
Unternehmen, welche Ladeinfrastruktur auf Ihrem Betriebsgelände installieren wollen, 
finden in dem Buch eine wertvolle Hilfestellung.

Der technische Aspekt der Elektromobilität wurde in diesem Buche bewusst geringge-
halten. Es wird lediglich auf einzelne technische Vorschriften eingegangen, da sich bereits 
viele Bücher mit der Technologie und Netzintegration der Elektromobilität beschäftigen.

Im Rahmen der Erstellung des Buches möchten wir als Autoren uns bei allen Beteilig-
ten bedanken, welche uns einzelne Abbildungen zur Verfügung gestellt haben. Ebenso 
dem Springer Vieweg Verlag bei der Erstellung des Buches. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Lesen!

Münster, Deutschland Marcel Linnemann 
  Christoph Nagel  Mai 2020

Vorwort
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